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Beilage zu Nr . 2
d « r

Karlsruher Zeitung .

Nachricht
an die Besitzer

d e r

wohlfeilen Taschenausgabe

Schiller ' s Werken

Die , Schiller ' s Werken vorgesezten Nachrichten von
dessen Leben sind keine vollständige Biographie , und heißen
deshalb wahrscheinlich auch nur Nachrichten . Eine voll¬
ständige . und nach Möglichkeit nunmehr vol¬
lendete Biographie dieses . unsterblichen Dich¬
ters , würde daher dar großen Zahl der Besitzer obiger
wohlfeilen Taschenausgabe gewiß wünschenswerth seyn .

Vielseitig aufgefordert , haben wir uns daher entschlos¬
sen , die bei uns erschienene und mit dem größten Beifalle
aufgenommene Biographie desselben , oder :

Friedrich von Schiller ' s
Leben

aus theils gedrukten , theils ungedrukten Nachrichten
nebst

gedrängter

Uebersicht seiner poetischen Werke
her ausgegeben

von

Heinrich Doering ,
in einer eben so wohlfeilen kleinen Taschenausgabe , als
Supplementband der Cotta ' schen Taschenauss
gäbe von Schiller ' s Werken , mit vielen neuen
Zusätzen und Berichtigungen , einem neuen
sehr ähnlichen säubern Portrait und einem
k' so - simile , auf Sub scripti0n , das Exem¬
plar zu 54 kr . , herauszugeben .

In Weimar und Jena verlebte Schiller den größten
und wichtigsten Theil seines Lebens . Weimar u . Jena
sind auch die Orte , wo allein eine richtige und
vollständige Biographie von ihm erscheinen
kann , und wo allein aus dem Munde noch vie¬
ler lebenden Zeitgenossen die sichersten u . zu¬

verlässigsten Nachrichten über seine Lebens -
Verhältnisse zu schöpfen sind .

Das Portrait Schiller ' s zur Oktavausgabe seines Le¬
bens , größteniheils nach der noch vorhandenen Todtenmas -
ke von Schwcrdrgebutth gearbeitet , giebt unS ein Bild
des verstorbenen großen Dichters aus dem lezten Jahre
seines Lebens ; das neue Portrait zu dieser.Taschenausgabe ,
von einem berühmten Künstler gearbeitet , wird Schiller '»
in der Blükhe seiner Jahre darstellen , und wir können im
Voraus v isichern , daß ein Portrait von ihm , von solcher
Ähnlichkeit , noch nicht ins Publikum gekommen sey .

Die Zeit der Erscheinung ist in etlichen Monaten , viel¬
leicht auch früher . Subscriplion wird von jezt an bis zum
I . Februar 1824 in allen Buchhandlungen angenommen .
Die Subskribenten werden der Reihe nach aus¬
gezeichnet und expedirk ; die sich zuerst melden¬
den erhalten die besten Kup ft cabdrücke .

Für die Besitzer der Supplements zu Schiller ' s Wer¬
ken , bei Vogel in Leipzig , wird der aparte Titel : Sup¬
plemente / r Band ; für diejenigen der Cokta '

schen Ausgabe
allein , ein simpler Titelt Supplemenrband , gegeben .

Weimar , den 6 . Nov . 182Z .
Gebrüder Hoffmann .

( In Karlsruhe und Baden nimmt die D . R , Marx '»
sche Buchhandlung Subscriplion an, )

Karls rube . sBekanntmachung . ) Bei einem da¬
hier einsitzcnde» , mehrerer Diebstähle überwiesenen Purschen ,
Xaver Klaus von Winz in gen , hat man :

1 ) Eine blau und gelb gestreifte Weste von Piguet , mit me¬
tallenen Knöpfen , welche mit Perlenmutter eingelegt sind,
sodann

2) ein Paar noch ziemlich neue Pantalons , von grobem dun¬
kelblauem Tuche , oben mit metallenen Knöpfen besezt ,

borgefunden , über deren rechtmäßigen Erwerb genannter Jn -
quisit sich nicht ausweisen kann .

Da derselbe verzcichnete Effekten wahrscheinlich entwendet
hat . so bringt man dies mit der Aufforderung hiermit zur
öffentlichen Kcnntniß , die Judicien , welche mit der vermuth -
lichen Entwendung obiger Kleidungsstücke in Beziehung stehen,
baldig anher anzuzeigen .

Karlsruhe , den 22 . Dez . 182z .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .
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Schwezingen . sDiebstahl ^ In der Nacht vom
sg . auf den So . v . M - wurden in Hockcnhcini » achbeschricbene
Effekten entwendet :

i ) Ein Fuhr,
'artet , noch neu , worauf der Name 8 . 6 . auf

der rnut,eire mit Messing angeschlagen ist , neust Gurie
mit schwarzem Leder bcsezl .

r ) Er » do . sogenannter Karchbok , k . O . bezeichnet.
L - Ern halblevernes gutes Kummes ; a » den Grotten dessel¬

ben befinden sich ausgcschlizre Steche von Messing ; zwei
Zoll breite neue schwarze lederne Nrcmcii befestigen bre
rSlvitcn an das Kummer .

4) Ein doppelter Zaum , woran ein Stük schwarzes Leder
angesczl ist.

5) E >n vlrer Schwanzriemen , an dessen Strängen eiserne
Srößlein mit einigen Schecrgleichen angebracht find.

6 ) Ein halbes Wagenrad und 2 Pferdshaisler .
7) Ein flächseneS Leintuch.
v) Ein ichwarzgedupstcr kattunener Weiberrok , mit einem

blaukattunenen Iäkchen und Leibchen .
Z) Ein Paar wollene weiße Werocrstrümpfe ,

, os Zwei hänfene Mannsheinven , mit k . 6 . gezeichnet.
11 ) Zwei do . Weiböhemden , »ut 3 ll . gezeichnet.
12s Vier Änabenhemdcn , mit 3 . 6 . gezeichnet.
iS ) Drei weiße Saktücher , wovon eines mit II . gezeich¬

net ist .
14) Eine Serviette und zwei kattunene Halstücher -

Der Inquisit , welcher wegen Verdachts dieses Diebstahls
dahier eingezogen ist , hatte i Mltr . Büchel » , eine eiserne
Egge und wahrscheinlich 6 Slük eichene Dichte im Vesiz , wel¬
che aller Vcrmuthung nach ebenfalls gestohlen sind . Leztcre
sind wahrscheinlich in Mannheim verkauft worden .

Dies wird mit dem Ersuche» zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht , daß die allenfallsigen Notizen , welche zur Ueberwei-

sung des Beschuldigten führen könnte» , anher mitgetheiit wer¬
den möchten .

Schwezingen , den 20 . Dez . 1S2S.
GroßhcrzoglichcS Bezirksamt .

A . A . Wasmer .

Achern . sDicbstahl . ü Dem Bürger und Schneider
Michel Vollmer zu Oberachcrn wurden am - i - d . M nächt¬
licher Weile 70 fl . , , welche er in einem wcißlcincnen Säkchen
auf der Bühne ausbewahrt hatte , entwendet .

Das Geld bestand in
8 Kromnthalern , worunter 2 oder 5 Bäurische ;
einem Klementhaler ;
Mieden So Scchsbäziiern , und
Das übrige in Dreibäznern und 6 kr . Stücken .

Sümmiliche Großherzozliche Behörden werde» ersucht , das
Geeignete zur Entdeckung dieses Diebstahls vorzukehren , und
von dem Erfolge uns in Kenntniß zu setzen .

Achern , den 24 . Dez . 182Z.
Großherz

'
vgliches Bezirksamt .

Kern .

Karlsruhe . sLandes - Verwcisnng . s Kathari¬
na SchönhM , von Kupferzell , König ! . Würtembergischen Ober¬
amts Qchringen , wurde wegen wiederholt gebrochener Landes¬
verweisung durch hohes hofgerichtliches Straferkenntniß vom
, g . August l . I . zu einer vicrmonattichcn peinlichen Gefäng¬
nisstrafe und abermaliger Landesverweisung verurthcüt , anch
diese Strafe an derselben vollzogen . Welches hiermit zur vf-
kmtlichcn Kenntniß gebracht wirb .

Karlsruhe , den 24 . Dez . 1825 .
Großhcrzogliches Landamt .

v. Fischer .

Signalement .
Katharina Schön Hut , - 6 Jahr alt , ist grpßer starkerStatur , har weißblonde Haare , blaue Augen , ein länglichesblatternarbiges Gesicht mit Sommersprossen , und trug bei ih -

rer Weisung in ihre Heimath einen gelben mit braunen Blu¬
men versehenen kattunenen Rok , eine gcldgestreistc Schürzevon Baumwollcnzeug, ein ; blaugestreifte Jacke von demselben
Beuge , und ihre Haare mir einem gelblichen hornenen Kamm
hinaufgestekt .

Schwezingen . s La n d es - V e r w e i su n g . s Der
unten signalisirke Franz Wolf , von WettcrSwttler , in dem
Großherzogl . Hessischen Rheinkreise , wurde durch Erkenntnis
des Großherzoglichen Hofgerichks zu Mannheim vom - 5 . No¬
vember v . I . . Nr . 2887 — 88 , wegen Pässeverfälschung und
Vagabundilät zu einer einjährigen Arbeitshausstrafe in Bruch¬
sal verurkhcilt , und der Großherzogl . Badischen Lande ' vcr
wiesen.

Dies wird mit dem Anfüge » zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht , daß der Inquisit , nach bereits erstandener Strafe ,an daß Großherzogl . Hessische Krcisgericht zu Mainz abgelie-
scrt worden ist .

Schwezingen, den 7. Dez . 182Z.
*

Großherzoglichcs Bezirksamt.
V i c r 0 r b t .

Signalement .
Atter , 2i Jahre ; Größe , 5 ' 3 ^ ; Haare , blond ; Stirne ,nieder ; Augenbraunen, blond ; Augen , grau ; Nase , ge-

wöhnlich ; Mund , klein ; Bart , schwach ; Kin » , spiz ; Ge¬
sicht , oval ; Gesichtsfarbe , blaß ; besondere Zeichen , keine .

Freiburg . s L a n d es - V c r w e t su n g . sl Jean V 0 -
gelsbcrger , von St . Louis , lediger Kiefergesclle , wurde
wegen ciuem dahier verübten Diebstahl , nach erstandener Stra¬
fe , laut hohem hofgerichilichen Erkenntnisse , der Großherzogl .
Badischen. Lande verwiesen ; was unter Beifügung der Perso¬
nalbeschreibung hierdurch zur allgemeinen Wissenschaft gebracht
wird .

Freiburg , den , 4 . Dezember 1623.
- Großher- ogücheS Etadtamt .

v . Chris mar .
Persons - Besch rieb .

Derselbe ist , 6 Jahr alt , 4 Schuh 6 Zoll groß , von Mitt¬
lerin Körperbau , braune kurze Haare , braune Augen und Au-
genbrauncn , mittlere Stirne , kleine Nase , heiter » Angesichts
und gesunder lebhafter Farbe .

T r e sch kl i n g e n . sG u t S - V er pa ch t u n g .
'
s Da der

bisherige Pacht des Freiherrlich von Gemmingcn '
schc » Hcrr-

s .hafrSguts dahier , dessen nähere Beschreibung hicrunten folgt,
bis nächste Lichtmeß zu Ende gehr , und dieses Gut unter an¬
nehmbaren Bedingungen auf weitere sechs Jahre , oder nach
Umständen auf längere Jett , wieder in Bestand gegeben wer¬
den soll ; so wird solches hiermit unter dem Anhänge tukanns ,
gemacht , daß das Gut entweder im Ganzen an einen Pächter,
oder auch abgeiheilt an zwei Pächter verliehen werden kan » ,
und sich die Liebhaber wegen der Pachlbebingiingcu

innerhalb der nächsten vier Woche»
an das Unterzeichnete Rentamt zu wenden , und zugleich mit
glaubhaften Zeugnissen sowohl über Vermögen, als laiidwirth-
schaftliche Kenntnisse auszuweisen haben .

Von bem Pachtgute , welches sich dermalen in dem beste»
Zustande befindet , kann täglich Einsicht genommen werden .

Beschreibung .
Das Freiherrlich von Gemmiiigcnssche Pqchtgut dahier

b .ßehet :



1 ) In zwei von einander getrennten großen Maiereigebäu-
dk» , welche zu drei vollständigen Wohnungen eingerichtet
sind , nebst den erforderlichen Scheuern , Speichern
Stallungen , Holz - und Wagenremisen und Kellern ;

2 ) in 28g Morgen Aeckern ;
5^ in 27 - 3 2/4 Vrtl . Wässerungswiesen ;
^ i„ 1 - 3t4 - Koch - u . Baumgarlen, und
5) in » - 1/2 « Weinberg ;

wozu dem Pächter die Hälfte des hiesigen SchäfercipfvrchS
überlasten wird .

Treschklingcn beiFürfcld , den 22 . Dez . »823 .
äreihcrrlich von Gemmingen - Hornbergisches Rentamt .

W 0 l f.
Rastatt . fWein . und F ä sse r -V e r ste t g e r un g .ss

Aus der Veelaffcnjchaft des dahier verstorbenen HvjbuchdruclerS
Sprinzing werden an nachstehenden Tagen folgende rem
gehaltene Weine und Fässer in dessen Dehaufunz dahnr gegen
haare Zahlung versteigert werden :

Montags , Sen , 9 . Jan . 1824 , Vor « und Nachmittags ,
Weine :

48 Ohm löncr weißer sogenannter Niederländer Wein ;
60 - »Liier weißer Neuwcircr , mit » 8 »ücr Markgraf .

Icr vermischt ;
r -8 - »äiSer weißer Markgräfler ;
60 - »819er . NäzeK- rürster ;
60 - »819er - Neumeirer ;
70 - »822er dctto dcllo .

Dienstags , den - 0 . Jan . , Vormittags ,
Fässer :

6 Stük in Eisen gebunden , jedes zu 7» Ohm ;
5 - s s s SS (10 Ohm ;
» - - - - zu 48 Ohm ;
ISS . s s 26 Ohm ;
, . - - - Ovalfässer zu » 3 u . »6OHM-

Die Weinproben werden am Tage der Steigerung am
Faste gegeben , und zug-leich auch der Abfassungstermin bekannt
gemacht werben.

Rastatt , den 20 . Dez . » 8 - 3 .
Großhcrzogliches Amtsrevtsorat.

H i n k.
Eppingen . fMühlcn - Versteigcrung . st Die

der Stadt Eppingen zugehörige sogenannte obere Mühle, wel¬
che vor 20 Jahren ganz neu und solid erbaut wurde , und m
allen Theilcn aufs Beste eingerichtet ist , in zwei Mahl - und
einem Gerbgang bestehet , nebst der dabei befindlichen , kürzlich
neu erbauten Scheuer , dann ». Morgen 28 1/2 Rih . Wiesen
und Gärten , wird , vorbehaltlich höherer Genehmigung , den

3 . Februar »624 , Morgens um g Uhr ,
auf dem Rathhause zu Eppingen , an den Meistbietenden ver¬
steigert .

Auswärtige Steigcrungsliebhaber haben sich mit Vermö¬
gens « und Sittenzeugniffen zu versehen.

Eppingen , den »Ü.- Dcz . 182s .
Großherzoglichcr Stadtrath.

L 0 tber .
Wenzingen , Bezirksamts Breiten fVleh - und

Meycrelgeräthschaften - Versteigcrung . ss Durch
die Wiederverleihung eines Theils des hiesig Freiherr!, v. Mcn-
tingenschen Meyereiguts veranlaßt , werden

Montags , den 12 . Januar 18 -4 ,
und an den darauf folgende» Tagen , gegen baare Bezahlung,
im öffentlichen Aufstreich verkauft : » » Stük Ackerpftrde , worun¬

ter 4 schwarzbraune Hengste besten Alters sind , S Fohlen vs»
2 und » 1/2 Jahren , »6 Stük Mastochsen , » o Stük Mast-
stiere , » L Stur Kühe , 5 Farrcn und 12 Stük junges Rind¬
vieh , meistens Schweizer Herkunft ; sehr vieles Fuhrgeschirr ,worunter einige große Wägen sind , auch mehrere Pflüge, Eg¬
ge» und sonstige Mcyereigeräthichaften; ein großer Fuitervor-
rath , besonders einige »noo Mltr . Grundbirn ; ferner 2 ku¬
pferne Brandtweinkessel von 2 und » Ohm , samnit vollstän¬
diger Brennerei - Einrichtung ; » kupferner Läskcstcl von 5o
Pfund ; verschicSenlticheS Milchgeschirr ; auch gegen 7 FuderGrundbirnbranbtweui , und Z Fuder ZwelschgcnbranSlwein .
Zugleich sind 4 gut eingefahrne Ehaiftnpftrdc , Mecklenburger
Ra ; e , Stumpftchwäilze und hellbraun von Farbe , zum Ver¬
kauf auögescft . Die Liebhaber wollen sich je Vormittags g
Uhr im uniern Schloß dahier einfinden .

Wenzingen , den 24. Dez . »822 .
Freiherr !, v . Menziiigenfches Rentamt.

Sigel .
Küchli ns bergen . sW e in - V e r st e i g e run z . st Hö¬

herer Anordnung zufolge werben von den Herrschaft: . Wein-
gesällen des lcztcn Herbstes in diesseitigem Bezirke , unter Ra-
tifikationsvordchalt und gegen baare Bezahlung bei der Abfas¬
sung , versteigert :

Moniag , den 19 . Jan . , Vormittags » 0 Uhr ,in Nörbingen beiläufig Soo Saum ;
Montag , den 26 . Jan . , Vormittags » 0 Uhr ,in Wasenweiler Soo Saum ;

den nämlichen Tag , Nachmittags 2 Uhr ,
>» Jhringen » oa Saum ;

Dienstag , den 27 . Jan . , Morgens g Uhr ,
in Rothweil 40 Saum ;

den nämliche» Lag , Nachmittags 2 Uhr ,
in Bischoffingen 170 Saum ;

wozu die Liebhaber eingclaben werden .
Küchttnsbergen , den 24 . Dez . 182Z.

Großherzogliche Domainenverwattung Altbreisach .
S ch w e i g e r t.

Thiengen f M ü hle n - V er p a ch tu » g . ss In Ge¬
mäßheit hoher Verfügung wird die herrschaftliche Mühle z»
Oberlauchringe » , worein drei der größten Gemeinden
des Klegtaucs gebannt sind ,

Donnerstag , den 22 . Jan . »824 , Vormittags 9 Uhr ,
im Posthause zu Oberlauchringen, auf 6 Jahre a» den Meist -
biclcnden verpachtet .

Dieses bedeutende Gewerb bestehet aus Folgendem :
An Gebäulichkeiten :

In Wohnhaus mit abgesonderte » geräumigen Stallungen und
Scheuern. Das Müdlwerk hat 4 Mahl - und 2 Gerb¬
oder Rendelgänge, dann 2 Hanfteiben — alles mit dem
Wohnhaufe unter einem Dache . — Ferner gehört eine ab¬
gesondert stehende Säge hinzu , worin noch eine VeimAhle
mit einem Mahlgang befindlich ist.

L . An Gütern :
In 32 Ruthen Gemüßgarten ;
- 2 Vrlg. »6 Ruthen Baumgarte» ;
- » 0 Jauchert 2 Vrlg . 4 Ruthen Wiesen , und
- 22 Jauchert » Vrlg , 24 Ruthen Ackerfeld.

Die Pachtbedingniffe köünen jiberzcit dahier elngefehen wer¬
den . In dieser Beziehung wirb vorläufig bemerkt :

») Daß ein doppelter Pachtverftsch gemacht wird , Mämlich
einmal ganz nach den dermaligen Verhältnissen, Rech¬
ten und Lasten , und das andremal ohne Bannsercchtigkeit.

2) Daß fremde Pachtliebhüber sich mit obrigkeitliche ». Jeu ^-



Nissen Über ihre sittliche Aufführung auszuweiftn Huben ,
und daß endlich

3) der Pächter e,ne Kaution von , 5 oo fl . stellen , oder an¬
nehmliche Bürgschaft beibringcn mü,se.

Thiengen , den 21 . Dez . , 8 - 3 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

K 0 rnel i .

Eppingen . fAufforderung . ) Da der katholische
Pfarrer Martin Wotz zu Rohrbach , am Gieshübcl , mit Zu -
rüklaffung eines Testaments , am 6 . dieses mit Tod abgegan -
gcn ist , so werden diejenigen , welche allenfalls eine Forde¬
rung an die Verlastenschafismaffe machen können , ausgesor -
den , sie in

Zeit von 4 Wochen
dahier um so gewisser anzubringcn , als ansonst das Testament
ohne Beachtung später ^einkommender Ansprüche in Vollzug
gcsezt werden soll .

Eppingen , den 10 . Dez . 182Z.
Großherzogliches Bezirksamt .

W i l ck c n S.

Emmendingen , f Unterpfandsbüch er - Erneue -
r u n g in den GemeindenHolzhauscn uReuthc .fi

Da sich die Unterpfandsbücher der Gemeinde » Holchausen und
Reulhe in einem solchen Zustande befinden , welcher die als¬
baldige Erneuerung derselben erfordert , so werden nunmehr
alle jene , welche in de» Gemarkungen dieser One UnterpfandS -
rechte auf Liegenschaften anzusprechcn habe» , ausgefordert , solche

zu H 0 lzhau sen , den 26 . , 27. , 28 . , 2g . und 5o Jan -,
zu Reut he , den 3 . , 4 . , 5 . . 6 . und 7 . Fehruar

'

künftigen Jahres ,
vor der hierzu ausgestellten Kommission , unter Vorlegung der
Bcweisurkungen , in Original oder beglaubigter Abschrift , an¬
zugeben , unter dem RechtSnachthcil , daß gegen diejenigen Kre¬
ditoren , welche gegenwärtiger Aufforderung nicht Nachkommen
sollten , das Pfandgericht einer Haftungsverbindlichkeit entle¬
diget werden würde .

Emmendingen . den 12 . Dez . 1825 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r.

Pforzheim . fSchulden - Liquidation . fi Schon
im Jahr - 8,5 wurde gegen den gewesenen Obermüllcr , Ja¬
kob Schmidt dahier Vermögensuntersuchung angeordnet , de¬
ren Resultat einen Vermögensüberschuß zeigte . Die zugleich
aufgestettle Kuratel dauerte aber fort , und durch diese wurde
der Einzug der Maffegelder , so wie die Bezahlung der Gläu¬
biger besorgt . Inzwischen ergab sich jczt eine bedeutende Un¬
zulänglichkeit zur Befriedigung aller Gläubiger , daher der
Gantprozeß gegen diese Masse hiermit erkannt wird , und alle
Gläubiger , auch jene , welche bereits ihre Zahlung erhalten
haben , erster- bei Vermeidung des Ausschlusses , leztere aber
unter dem Präjudiz , zu der auf
, Donnerstag , den » 5 . Januar 1824 , Vormittags ,
vor diesseitiger Gerichtsstclle ungeordneten LiquidationS - Lag -
ahrt zu erscheinen , aufgefordert werden , widrigens sie sich die
Nachtheile selbst zuzuschreibcn haben , wenn ihre Forderungen
als vorrcchtslos erkannt , und sie zur Zurükzahlung des Em¬
pfangenen , nach Erforderniß des dermaligen Standes der
Masse angehalten werden .

Pforzheim , den - 0 . Dez . 1823 .
Großhcrzoglichcs Lberamt .

Karlsruhe . lfSchulden - Liquidation . fi Durch
Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des alt Chri¬

stoph Ke mm von Graben Gant erkannt '
, und Tagfahrt

zur SchUldcnliquidation auf
DicnStag , den 20. Jan . k. I . , Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Fallitenwerden aufgcfordcrt , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Lag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen , resp . Vorzugsrechte , unter Vorlageder betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Lui -atoi -
Massne , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltungder Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidirendcn Gläubiger aber angenommen werben , baßer in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren beiircte .

Karlsruhe , den - 3. Dez . 1823.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe . fVorladung . fi In Gemäßheit hoher
Verfügung des Großbcrzoglichen Hofgerichls des Mittelrheins
vom 2 . Dezember l . I . wird der im Ansauge Jänners d . I .
entwichene Alt Christoph Kemm von Graben anmit anfge -
forbert , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , und sich wegen der ihm angeschuldigten
Prellereien und wegen Zahlungsflüchtigkeit zu verantworten ,
widrigenfalls gegen ihn als ausgetretenen Untenhanen nachden Landesgesetzcn verfahren , wegen obiger Vergehen in con -
tuwaol -un gegen ihn erkannt , und bas Weitere , auf Betre¬
ten , Vorbehalten werden wird .

Auch wird Alt Christoph Kemm aufgefordert , bei der auf
Dienstag , de » 20. Januar 1624 ,

wegen gegen ihn erkannten Gantes anbcraumten Schuldenli -
quibation zu erscheinen , und auf die gegen ihn erhobenen
Schuldklagen zu antworten , widrigenfalls er der leztercn für
geständig , jede Einrede des Beklagten für versäumt geachtet ,
und sodann das weitere Rechtliche wegen Veräußerung seines
zurükgelaffenen Vermögens , und dessen Vcrtheilung unter die
Gläubiger , erkannt werden soll.

Karlsruhe , den , 3 . Dezember 1823.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Freiburg . sfEdiktalladung . si Johann S t r a u b,
von Erlebruk , Vogte , Hinterzarien , Soldat bei dem Äroß -
herzogl . Bad . 3 . Linieninfantericregiment , welcher seit der
Schlacht bei Leipzig vermißt ist , wird hiermit zur Erhebung
eines ihm inzwischen zugefallenen Erbes

mit Jahresfrist
aufgefordert , widrigens solches seinen nächsten Anverwandten
in nuznicßlichen Vesiz übergeben wird .

Freiburg , den g . Dez . 1823.
Großherzogliches Landamt .

W ey c l.

Baden . ^ Verschollenheitö - Erklärung .fs Jo¬
seph Eckert von hier , welcher auf die unterm 26. November
1822 ergangene öffentliche Vorladung nicht erschienen ist , wird
hierdurch für verschollen erklärt , und dessen Vermögen nun¬
mehr seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besiz über¬
geben werden .

Baden , den »6 . Dez . 1823.
Großherzogliches Bezirksamt.

Picot .
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